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Gott des Lebens, 
danke, dass Du da bist 

in Freude und Not - 
v e r l ä s s l i c h !   

 

 Erwecke unsere Hoffnung  
 auf ein Leben in  F r i e d e n  neu! 
 Stärke die liebenden Menschen, 

die an einer geschwisterlichen Welt bauen! 

 Gib uns Friedensworte in den Mund!  
 

 Gib uns entschiedene Hände, die helfen! 

  Gib uns Kraft zu v e r b i n d e n  - 
 Gegensätze und Wunden! 

 

          Hilf Deiner Welt neu auf die Beine, 
              wie Du Tote auferstehen ließest - 

                wie du deinen Sohn aus dem Grab 
                in ein neues Leben erweckt hast - 

  f ü r  u n s !  
  Tu es wieder! 

  

          Gib uns Zuversicht und Mut! 
   Aufleben soll unser Herz 

f ü r  i m m e r !  
Amen. 

              Marlies Prettenthaler-Heckel 



 

 
Liebe Pfarrbevölkerung! 

 

10. März - Aufnahme in den Ministrantendienst 

Zwei Tage durfte ich während meiner Omanreise in der weltweit größten 
Sandwüste verbringen. Auf einer der bis zu 30 Meter hohen Dünen konnte 
ich den Sonnenuntergang erleben. Diese unendliche Landschaft aus 
feinstem Sand, die sich ständig durch den Wind neu formiert, zeigte mir 
eindrucksvoll die Vergänglichkeit auf dieser Welt. Im Camp prägte sich die 
unendliche Weite und Größe des Firmamentes in einer unbeschreiblich 
funkelnde Sternennacht in meine Wahrnehmung ein. 
Physik, Chemie und Biologie zeigen uns die Transformationsprozesse auf, 
denen alles Leben auf dieser Erde unterworfen ist. Atheisten meinen damit 
den bloßen Stoffwechsel, ein ewig sich drehender Kreislauf von Leben und Tod. 

Aber mehr soll da nicht sein? 
„Nur ein Leben, das das Leben im Körper sucht, fürchtet das Grab.“ Meint Schriftsteller Kalil Gibran. Für 
uns Christen gibt es seit Ostern sehr wohl ein MEHR. Wir dürfen einen tiefsten Sinn der Weltgeschichte 
im österlichen Geschehen erkennen. Überwindung des Leids übersteigt den genannten Stoffwechsel des 
Irdischen. Durch die Auferstehung Christi müssen wir einen Wegweiser in Richtung Leben anerkennen, auf 
einem Weg, der durch den Tod geht. Leben in der Vollendung Gottes, den wir als schöpferischen Gott 
verehren, von dem alles Leben ausgegangen ist. 

Ich wünsche uns allen aus der Feier von Ostern eine große Portion MEHR an 
Gelassenheit, weil wir in das Land der Lebenden hineinsterben dürfen.    

Euer/Ihr Vikar Mario  

Wir sind dankbar, dass Julia und Lorenz sich in 5 Workshops auf ihren, für die Pfarre so wertvollen Dienst, 

mit viel Eifer und Freude vorbereitet haben. Danke den Eltern für die Unterstützung ihrer Kinder. 

2. März - Einkehrabend der KFB 

war das Motto zur Einladung des heurigen Einkehrabends der KFB. Nach der Feier der Heiligen Messe, die 
von der Singgruppe musikalisch gestaltet wurde, gab Kaplan Michael Kim in seinem Vortrag persönliche 
Einblicke über seine Berufung und seine Heimatdiözese in Südkorea. - Kaplan Michael Kim wurde 2017 im 
Grazer Dom zum Priester geweiht und ist im Seelsorgeraum Hartberg tätig. Kaplan Michael Kim beendete 
seine Ausführungen mit dem Wunsch für eine gesegnete Fastenzeit mit dem Glauben an das Kreuz. 

Foto: Josef Jeitler 
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Wie jedes Jahr, wollen wir heuer die Taufkinder seit Ostern 2023 bei der Tauferneuerung 
am „Weißen Sonntag“ in unserer Kirche begrüßen. Mit Namensnennung, Taufwasser, 
Kreuzzeichen, Taufkerze und Erinnerungsgeschenk wird an das schöne Ereignis der Taufe 
erinnert. 

Musiker gesucht 

Jeder Gottesdienst wird sehr wesentlich von der musikalischen Gestaltung 
mitgetragen.  

Eine vielfältige Abwechslung von Orgel, Singgruppe, Bands und Solisten, 
Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern soll in Zukunft stärker zum Tragen kommen.  
Jede Musikerin, jeder Musiker ist herzlich eingeladen, sich als Solist oder mit 
anderen, mit ihrer/seiner Stimme oder mit dem Instrument im Gottesdienst einzubringen. Bitte melden 
Sie sich selber (bei Pfarrgemeinderäten, Mesnern oder anderen Pfarrverantwortlichen) oder seien sie 
offen, wenn sie angesprochen werden! 

Wir danken für die Mehrkosten des Farbdruckes dieser Nummer:  

 

 

Seelsorgeraum Hartberg 

Frau Jutta Kogler, Frau Christina Roth, Frau Martina Schieder und Frau Luise Klampfl 

Beeindruckend und „unter die Haut gehend“!  Die Jugendlichen, die sich auf die Firmung vorbereiten, ge-
stalteten zusammen mit Vikar Mario Brandstätter und Fr. Jutta Kogler, ausgehend von 2 Kreuzwegstationen  

- Veronika reicht Jesus das Schweißtuch und Jesus wird seiner Kleider beraubt -  
das Leid und Mitleid im aktuellen Leben der Jugendlichen. 

EINLADUNG zur Tauferneuerung am 7. April 2024 

IMPRESSUM:  Dr. Josef Reisenhofer, Jutta Bauer-Puschmann, Anna und Friedrich Posch (Fotos)  

KONTAKT:  Pfarre St. Johann in der Haide  HOMEPAGE: st-johann-haide.graz-seckau.at  

   8230 Hartberg, Hauptplatz 11  MAIL: st-johann-haide@graz-seckau.at  

   Tel: 03332/64490    facebook: Pfarre St. Johann in der Haide 

15. März - Jugendvesper "PASSION"  

 
Seit 2023 wurde in der Steuerungsgruppe und in 4 Arbeitsgruppen der Pastoralplan für den 
Seelsorgeraum Hartberg erarbeitet. 
Bei der Seelsorgeraumkonferenz am 13. März konnte der Entwurf allen Hauptamtlichen und 
Priestern des Seelsorgeraumes vorgestellt werden. Nach der Genehmigung durch den neuen 
Pastoralrat des Seelsorgeraumes im April, wird er vom Seelsorgeraum-Führungsteam dem 
Bischof zur Genehmigung vorgelegt werden. 




